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Liebe Leserin, lieber Leser, 

neulich zwischen Tür und Angel:  

Man wollte längst gehen, steht schon 

halb draußen, und dann sagt einer 

noch: „Ach, übrigens ..." Und plötz-

lich wird aus dem kleinen Geplauder 

ein richtiges Gespräch. 

Der Herbst ist auch so eine Schwelle: 

Da sind die sonnigen Tage, die bunten 

Bäume und manchmal sogar noch das 

Gefühl von Sommer. Und dann 

schiebt sich langsam der November 

dazwischen. Die Tage werden grauer. 

Wir denken an Menschen, die uns 

fehlen. Wir lesen die Namen der Ver-

storbenen. Wir erinnern an die Opfer 

von Krieg und Gewalt. 

Es ist die Zeit dazwischen. Zwischen 

Dankbarkeit und Traurigkeit. Zwi-

schen Festhalten und Loslassen. 

Ich glaube, genau für solche Zeiten 

sind wir nicht allein unterwegs. Gott 

geht mit. Und irgendwie merken wir 

am Ende: Ich habe diesen Weg nicht 

alleine gehen müssen. 

Vielleicht entdecken Sie in den kom-

menden Wochen etwas davon. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Herbst 

und Gottes Segen. 

Ihre Kathrin Wittich-Jung 
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Radtour 2026 in Wenigenhasungen  
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„Der Herr wird Recht schaffen zwi-

schen den Nationen und viele Völker 

zurechtweisen. Dann werden sie ihre 

Schwerter zu Pflugscharen umschmie-

den und ihre Lanzen zu Winzer-

messern. Sie  erheben nicht das 

Schwert, Nation gegen Nation, und 

sie erlernen nicht mehr den Krieg.“ 

Jesaja 2,4  

Ein Zitat aus der Bibel, welches 

vielen Menschen heute vertraut ist. 

Ein Traum der Menschheit kann 

man sagen. Es drückt den Wunsch 

aus, einen Völkerfrieden durch welt-

weite Abrüstung zu erreichen. Doch 

global gibt es aktuell  ca. 60 kriegeri-

sche Auseinandersetzungen und Kon-

flikte und es scheinen immer mehr zu 

werden. Überall auf unserem Erdball 

toben blutige, menschenverachtende 

Kriege. Menschen töten sich gegen-

seitig und sollten doch das 5. Gebot 

beachten: „Du sollst nicht töten.“ Im-

mer mehr Waffen werden produziert 

und zum Einsatz gebracht. Das Stre-

ben nach Macht und neuen Gebieten 

ist eine beängstigende Entwick-

lung. Da nimmt sich u.a. ein Mensch 

heraus, seinen Staat vergrößern zu 

wollen. Fremde Nationen werden an-

gegriffen, Soldaten in den Krieg ge-

schickt  und ohne Skrupel dem Tod 

ausgesetzt. 

Gleichzeitig verhungern weltweit 

Menschen, weil nicht genug Nahrung 

vorhanden ist. Draußen auf den Fel-

dern fehlt es an Helfern für die Land-

wirtschaft, um notwendige Ernten 

einzufahren. Was wäre, wenn junge 

Menschen nicht mehr zu 

Soldaten erzogen wür-

den, sondern lernten 

Felder zu bestellen? Hö-

ren wir das Leid der 

trauernden Mütter, Ehe-

frauen und Kinder?  Ihre 

Stimmen sind  eher lei-

se, so dass wir sie kaum 

wahrnehmen. Es liegt in Gottes Hand, 

für dieses Unrecht am Ende ein ge-

rechtes Urteil zu sprechen und es liegt 

in der Vernunft und dem Handeln der 

Menschheit, uns allen eine Zukunft zu 

geben. Erst wenn die Völker umden-

ken, erst wenn sie verstehen, die Waf-

fen niederzulegen, wird ein positiver 

Friede möglich sein. 

Auch Martin Luther King formulierte 

1967 diesen Wunsch nach Frieden so: 

„Dank Gott dem Allmächtigen, wir 

sind endlich frei. Menschen werden 

ihre Schwerter in Pflugscharen um-

schmieden und ihre Speere in Si-

cheln“. Jetzt schreiben wir das Jahr 

2026 und ein globaler Friede ist in 

weite Ferne gerückt, doch die Hoff-

nung auf eine gute Zukunft darf uns 

nicht verloren gehen. 

 

Herzlich, Eure Christa Smouse 

Was, wenn wir die Waffen niederlegen? 
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Café Parrschüre Istha 

Am Mittwoch, 14. Oktober um 

14.30 Uhr heißt es: gemeinsam sin-

gen und Musik genießen. Christoph 

Knatz begleitet auf einer musikali-

schen Reise durch bekannte Melo-

dien. . Am Mittwoch, 04. November 

um 14.30 Uhr ist Bernd Geiersbach 

zu Gast und nimmt uns in Bildern und 

Worten mit auf seine Pilgerreise. 

Herzliche Einladung. 

Scheunencafé  

Altenhasungen 

Am Freitag, 16. Oktober 

kann man um 15 Uhr in der Gemein-

descheune Altenhasungen gemütlich 

bei Kaffee und Kuchen sitzen. Herz-

lich willkommen allen, die dabei sein 

möchten!  

Senior:innen Bründersen  

Am Donnerstag, 22. Oktober um 14 

Uhr findet ein Nachmittag mit Film 

und Eis statt. 

Am Donnerstag 26. November ver-

bringen wir den Nachmittag ab 14 

Uhr beim Schlachteessen.  

Spätlese Nothfelden 

Die Spätlese trifft sich am Mittwoch, 

21. Oktober und 25. November um 

14.30 Uhr zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit guten 

Gesprächen. Herzlich 

willkommen! 

Frauentreff Oelshausen 

Herzliche Einladung am Mittwoch, 

14. Oktober um 9.30 Uhr zum Früh-

stücke und am 18. November um  

14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

unter dem Motto „Start in den Karne-

val LaLa Bumm". 

Hase und Igel: Wandertreff  

Die nächsten Wanderungen finden 

am Freitag, 23. Oktober und 20. 

November statt. Treffpunkt ist um 

13 Uhr an der Gemeindescheune Al-

tenhasungen. Kontakt: Annelore 

Schneider (Tel. 995457) und Anita 

Kranz (Tel. 4946). 

Strickkreis  

„fleißige Hände“ 

Seit vielen Jahren wird jeden Mitt-

wochnachmittag in der Gemeinde-

scheune Altenhasungen für einen gu-

ten Zweck gestrickt. Beginn ist um 

14.30 Uhr. Verstärkung ist herzlich 

willkommen. 

E-Bike-Gruppe 

Die E-Bike-Gruppe trifft sich jeweils 

um 13.30 Uhr an der Gemeinde-

scheune Altenhasungen. Der An-

sprechpartner ist: Eberhard Neurath 

(0162/8061608).  

Am Mittwoch, dem 07.Oktober fah-

ren wir über Istha und Balhorn nach 

Elbenberg (Pause im neuen Dorfcafé) 

und zurück über den R4, 

Naumburg und Altenstädt. 
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Senioren E-Bike-Gruppe Ü-60 

„Ja, wir san mim Radel da!!!“ 

An den beiden letzten Radtouren nah-

men insgesamt 19 Radlerinnen und 

Radler teil und wir fuhren insgesamt 

75 km. Die Augusttour führte uns 

über Istha, Altenstädt und Naumburg 

(Cafe Hasenacker) und über Wolfha-

gen zurück. Im September radelten 

wir über Viesebeck und Landau zum 

Twistesee (Kaffeepause). Der Heim-

weg führte über Neu-Berich, Lüters-

heim, Viesebeck und Elmarshausen. 

Laternenbasteln 

Alle Kinder sind mit einer Begleit-

person herzlich eingeladen. Sonntag, 

01. November von 15 bis 17 Uhr im 

Gemeindehaus Istha. Das Bastelma-

terial ist vorhanden, wir bitten um 

eine Spende. Bitte Kleidung tragen, 

die beim Basteln dreckig werden 

kann. Für Snacks 

und warme Getränke 

ist gesorgt. Anmel-

dungen an Isabell  

Paul. 

Krippenspiele  

Die Proben starten, los geht es als 

Hirtinnen, Josef oder Engel. 

Istha: 04.11., 17 Uhr,  Gemeindehaus 

Oelshausen: 10.11, 16 Uhr,  

Gemeindehaus 

Nothfelden: 01.11., 10:30 Uhr 

Altenhasungen: 28.11., 11 Uhr für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Spielkreis in Istha 

Jeden Donnerstag findet ein Spiel-

kreis im Gemeindehaus Istha von 

9:30 bis 11:00 Uhr statt. Ab Dezem-

ber wird er für jüngere Kinder erwei-

tert: Kinder von 6 bis 24 Monaten aus 

allen Orten sind herzlich willkom-

men. Bei Interesse bitte bei Anja Ger-

hold unter 015772703719 melden.  

 

 

Babytreff Gemeindescheune 

Ein Treffen an jedem 2. Freitag um 10 

Uhr in der Gemeindescheune Alten-

hasungen für Babys Jahrgang 

2025/2026. Für Infos: 01742754886 

Spielenachmittag für Kinder 

Spielst du gerne Gesellschaftsspiele? 

Dann haben wir genau das Richtige 

für dich! Kinder von 3 - 12 Jahren 

sind eingeladen. Mittwoch, 21. Okto-

ber von 16 bis 17.30 Uhr im 

Gemeindehaus Istha. 

Save the date -

Kindercafé  

Das nächste Kindercafé in Istha findet 

am Sonntag, 13. Dezember im Ge-

meindehaus Istha statt. Es wird wie-

der viel Gebastelt und leckeres am 

Kuchenbuffet angeboten.  
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

Musik über‘s Leben 

Am Sonntag, 1. November gibt es in 

Altenhasungen (11 Uhr) und Noth-

felden (17 Uhr) jeweils einen Gottes-

dienst mit musikalischem Schwer-

punkt. Es erklingt eine Komposition 

von Bernd Geiersbach, die Vertonung 

eines Gedichtes von Hildegard Suhre 

(1910 - 2007). Die Ausführenden sind 

der Gospelchor Forest Hawk Singers 

Dörnberg, Renate Walprecht (Alt) 

und ein Instrumentalensemble unter 

der Leitung von Thomas Penkazki. 

Hildegard Suhre, die zuletzt in Dörn-

berg lebte, schrieb während ihres Le-

bens zahlreiche geistliche Gedichte. 

„Wir gehen nicht allein durch Leid 

und Freud" ist eines der Gedichte, das 

sich besonders dem Thema Tod und 

Vergänglichkeit widmet. Herzliche 

Einladung im Namen alles Ausfüh-

renden! 

 

Sankt Martin 

Es wird in diesem Jahr wieder vier 

Martinsumzüge geben. Kinder aus 

allen Dörfern sind dazu herzlich ein-

geladen. Damit man mehrmals 

die Freude am Spaziergang 

mit der Laterne haben kann, 

gibt es verschiedene Termine. 

(s. Gottesdienstplan). Beginn 

ist immer um 17 Uhr mit einer St. 

Martins Andacht für Klein und Groß 

in den Kirchen.  

 

  Feierabendgottesdienst 

Am Freitag, 09. Oktober feiern wir 

in Nothfelden um 18:30 Uhr Feier-

abendgottesdienst. Im Anschluss seid 

ihr noch zum Bleiben eingeladen.  

 

Reformationstag 

Herzliche Einladung 

am 31. Oktober um 19 

Uhr in die Stadtkirche 

Wolfhagen zum Refor-

mationsgottesdienst mit Marie Rasch-

ner. Ein Abend mit Pop-Oratorium 

lädt zu besonderen Klängen ein. 
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Erinnern an die Verstorbenen 

Wie in jedem Jahr lesen wir am To-

tensonntag / Ewigkeitssonntag die 

Namen derer vor, von denen wir in 

den letzten 12 Monaten 

Abschied nehmen mussten. 

Wir entzünden Kerzen, 

erinnern uns und drücken 

gemeinsam unsere Trauer 

aus. Die Gottesdienstzeiten 

dazu stehen im Plan.  

Achtung Nothfelden! Der Gottes-

dienst findet am Samstag um 15 Uhr 

statt! 

 

Adventskonzert 

Am 1. Advent klingt es wieder schön 

in der Isthaer Kirche. Musikerinnen 

und Musiker des Posaunenchors Istha 

gestalten den Nachmittag musikalisch. 

Herzliche Einladung am Sonntag, 29. 

November um 14 Uhr in die Kirche 

nach Istha. Im Anschluss wird herzlich 

zu Kaffee und Kuchen ins Gemeinde-

haus Istha eingeladen. 
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… wurde ein großer Schritt geschafft. 

Nach vielen bürokratischen Hürden 

wurden die Fördermittel der „Region 

Kassel-Land e.V.“ für unser Projekt 

bewilligt. Auch der Förderverein 

beteiligt sich großzügig an den Kos-

ten. 

Am 28. August wurde das Bett unter 

der Empore eingebaut. Der Schreiner 

Daniel Manner hat eine Meisterleis-

tung vollbracht und das Möbelstück 

auf schönste Weise an den Kirchen-

raum angepasst. 

Das Herbergsmütterteam besteht aus 

Saskia Becker, Petra Hellmann, 

Christina Meyer, Angela Quaß und 

Dietlind Roll. 

Die Planungen für die weitere Aus-

stattung und Vermietung laufen.  

Offizieller Start: Mai 2027 (kleine 

Buchungen bereits in diesem 

Herbst). 

 
Text & Foto: Dietlind Roll 
 
 

Laub weg und anderes 

Die Friedhöfe sollen wieder aufge-

räumt werden. Und wir bitten um Ihre 

Mithilfe. Bitte Laubrechen, Besen, 

Handschuhe … mitbringen. Anschlie-

ßend gibt es einen Imbiss. 

 

 

 

Istha: Samstag 07.11. ab 10 Uhr  

Altenhasungen: Samstag, 14.11.  

Wenigenhasungen: Samstag, 14.11.  

Nothfelden: Samstag, 14.11, 10 Uhr 

 

Auf dem Weg zur Herbergskirche 
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Diese Seite ist nur in 
der Druckversion 

enthalten. 
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Datum Bründersen Istha Oelshausen Wenigenhasungen

04. Oktober 
18. So. n. Trinitatis 

   

11. Oktober 
Erntedank 

 
11 Uhr 

Pfrin. Paul 
Erntedank - Hof Sälzer 

 

18. Oktober 
20. So. n. Trinitatis 

  
9 Uhr 

Pfrin. Paul 

25. Oktober 
21. So. n. Trinitatis 

10 Uhr 
Pfrin. Dumke 

  

01. November 
22. So. n. Trinitatis 

   

07. / 10.  
November 
St. Martin 

DI 10.11. 
17 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
  

Mittwoch  
11. November 
St. Martin 

 
17 Uhr 

Pfrin. Paul 
17 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 

15. November 
Volkstrauertag 

10 Uhr 
Prädikantin Vogel 

13 Uhr 
Prädikantin  

Hirschberger 

11 Uhr 
Prädikantin Vogel 

22. November 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr 
Pfrin. Paul 

11 Uhr 
Pfrin. Paul 

14 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

Samstag 
28. November 

   

29. November 
1. Advent 

 
14 Uhr 

Pfrin. Paul 
Adventskonzert 

 

Mittwoch 
02. Dezember 

  
19 Uhr 

Lektorin Bittner 
Adventsandacht 
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Wenigenhasungen Altenhasungen Nothfelden Datum 

 
11 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
75 + 100 Jahre PC  

 04. Oktober 
18. So. n. Trinitatis 

  
FR 09.10. 
18:30 Uhr  

Feierabend-GD 

11. Oktober 
Erntedank 

10  Uhr 
Pfrin. Paul 

 
11  Uhr 

Pfrin. Paul 
18. Oktober 

20. So. n. Trinitatis 

25. Oktober 
21. So. n. Trinitatis 

 
11 Uhr 

Pfrin. Dumke 
 

 
10 Uhr 

Pfrin. Dumke 
Mit Chor 

17 Uhr 
Pfrin. Dumke 

Mit Chor 

01. November 
22. So. n. Trinitatis 

  
SA 07.11. 

17 Uhr 
Pfrin. Paul 

07. / 10.  
November 

St. Martin 

Mittwoch  
11. November 

St. Martin 
   

16 Uhr 
Pfrin. Wittich-Jung 

10 Uhr 
Lektorin Husemann 

11 Uhr 
Lektorin Husemann 

15. November 
Volkstrauertag 

 
10 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
11 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 

SA 21.11. 
 15 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 

22. November 
Ewigkeitssonntag 

 
15 Uhr 

Pfrin. Wittich-Jung 
Adventsmarkt 

 
Samstag 

28. November 

   29. November 
1. Advent 

   
Mittwoch 

02. Dezember 
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BILDER UND BERICHTE 

Paddelboot - im Talar!   Wir erleben 

Kirche heute so frei, in der Natur, 

unter blauem, wolkenlosen Him-

mel.   Die Kinder lachen, spielen, alle 

sind gutgelaunt. 

Pfarrer Rahn,  im Paddelboot sitzend, 

predigt darüber, die Schwerkraft hin-

ter sich lassen, sich ins zu Wasser 

legen, und zu erleben, wie das Wasser 

trägt.  In all dem, in all der Liebe, die 

uns trägt, ist Gott.   Schwerelos im 

Wasser, berührt Gott die Täuflinge, 

sie sind frei: getauft, sie sind das 

Licht der Welt. 

Im sanften Wasser eines Schwimm-

beckens oder auf der Schwimmbad-

wiese im Kreise der Familie und 

Freunden, werden jetzt die Kinder, 

vom kleinen Baby bis zum Kind im 

Schulalter, getauft. Die quirlige Tauf-

zeremonie endet mit dem Segen für 

die Tauffamilien.   

Mit einem besonderen Segen wird 

das Tauffest beendet:   

Seifenblasen verpusten Pfarrer/in 

Jung und Wittich-Jung.   So wie die 

Seifenblasen nach dem Platzen nicht 

vergehen, werde auch der gespendete 

Segen nicht vergehen. 

Ein fröhliches, festliches, so ganz 

anderes Tauffest mit beschwingter 

Musik geht zu Ende.  

 

Text & Fotos: Christa Smouse 

 

Ein Sommersonntag mit strahlendem 

Himmel erwartet die Täuflinge mit 

Familien im Ehlener Schwimmbad. 

Welch eine Kulisse: Vor uns das 

Schwimmbad mit seinen Gästen in 

den verschiedenen Becken beim 

Schwimmen.   Links auf der Wiese 

Pferde mit ihrem Fohlen. Ringsum ist 

es grün, wir sitzen unter alten Bäu-

men mit Blick auf das Geschehen im 

Bad. 

Die Region Altendorf bis Zierenberg 

hat zum erstmal in der „Region Süd“ 

in unserem Kirchenkreis Hofgeismar-

Wolfhagen zum Tauffest eingela-

den.   12 Täuflinge aus 9 Familien 

sollen heute hier getauft werden von 

den Pfarrern und Pfarrerinnen  

Tabea Schmitt und Christian Er-

hardt, Region Elbe-Ems, 

Friedemann Rahn und Sascha Biehn-

Tirre, Oberes Warmetal, 

Kathrin Wittich-Jung, Martin Jung, 

Wolfhagen-Erpetal. 

Musikalisch begleitet der  Jugendchor 

der Ev. Kirchengemeinde Wolfhagen 

unter Leitung von Jan Weige und der 

Bläserkreis Wolfhagen, geleitet von 

Holger Masche. 

Auf dem liebevoll von Küsterin Mari-

anne Winzig geschmückten Altar 

steht schon für jeden Täufling eine 

Kerze.  

Zu Beginn begrüßen die Pfarrerinnen 

Schmitt und Wittich-Jung aus dem 

Schwerelos — Tauffest in der Region Süd 
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BILDER UND BERICHTE 

Die BONWAI-Konfi-Gruppe ver-

brachte eine abwechslungsreiche und 

erlebnisreiche Zeit in Sondershausen. 

Auf dem Programm standen viele 

gemeinsame Aktivitäten, bei denen 

Gemeinschaft, Spaß und Kreativität 

im Mittelpunkt standen. 

Neben einem gemeinsamen Gottes-

dienst konnten die Konfis bei einer 

spannenden Olympiade ihr Geschick 

und ihren Teamgeist unter Beweis 

stellen. Für gute Stimmung sorgte 

außerdem eine gemeinsame Disco, 

bei der viel getanzt und gelacht wur-

de. 

Auch kreativ wurde es: Bei der Spie-

gelgestaltung konnten die Jugendli-

chen ihrer Fantasie freien Lauf lassen 

und individuelle Erinnerungsstücke 

gestalten. 

Es war eine schöne gemeinsame Zeit 

BONWAI-Konfi-Gruppe zu Gast in Sondershausen 

mit vielen tollen Erlebnissen, viel 

Freude und vor allem einem starken 

Gemeinschaftsgefühl.  

Text: Louis Korte 

Foto: Privat 

Foto: Kathrin Wittich-Jung 
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Sichtweisen in Wenigenhasungen 

Zum Auftakt des diesjährigen Dorftages wurde in der Dorfkirche die Ausstel-

lung „Sichtweisen“ mit Bildern und Fotos von Nina und Jette Quaß eröffnet. 

Die zahlreichen Besucher/innen aus nah und fern waren begeistert von der bun-

ten Lebendigkeit und Vielfalt der Werke. Bei Sekt und Selters fand ein reger 

Austausch statt. 

Im Laufe der Woche und zur Finissage bei Kaffee und Kuchen besuchten über 

100 Gäste die Ausstellung. Ein großer Erfolg für die beiden Künstlerinnen! 

Text & Foto: Dietlind Roll 
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BILDER UND BERICHTE 

Tour 23 — Auf der Spur des Hirten 

Was für eine vielversprechende Einla-

dung zur Fahrradtour am 6.9.2026: 

die sechs BONWAI-Gemeinden 

scheuten sich in diesem Jahr nicht, 

Psalm 23 lebendig werden zu lassen. 

In jeder der sechs Kirchen konnten 

die BesucherInnen spüren und sehen, 

dass auch für unsere Zeit die alten 

Worte dieses biblischen Psalmes be-

deutsam und uns nahe sind.  

Da war der gedeckte Tisch in Istha, 

das finstere Tal in Bründersen, in 

Oelshausen gab es edle Öle zum sal-

ben, in Wenigenhasungen konnte man 

den Hirten und die Schafe treffen, in 

Altenhasungen gab es viel zu entde-

cken zum frischen Wasser und in 

Nothfelden konnte man die grüne Aue 

bewundern. Jedes der Dörfer hat mit 

viel Liebe zum Detail ihre Kirche vor-

bereitet. Mehr als 100 RadfahrerInnen 

dankten es mit ihren Besuch und ih-

rem interessierten, dankbaren Stau-

nen. Und auch die Sonne strahlte mit 

uns allen um die Wette. 

Ziel der Radtour war in diesem Jahr 

Altenhasungen, Ausrichter der großen 

Abschlussveranstaltung, an der über 

150 Gäste teilnahmen. Ein stimmge-

waltiger Posaunenchor (Istha/

Altenhasungen/Oberelsungen) unter 

Leitung von Henrik Giehler, erfreute 

die Gäste mit wunderbarer Liedbe-

gleitung. Begeistert waren auch unse-

re beiden Pfarrerinnen Kathrin und 

Isabell an so viele Menschen die frohe 

Botschaft des guten Hirten weiterzu-

geben. Eine gemeinsame Salbung war 

ein Wohlfühlerlebnis besonderer Art, 

abwechslungsreich gestalteten sie den 

kurzweiligen Gottesdienst. 

Das der BONWAI-Tag so gut gelin-

gen konnte, dazu haben viele Men-

schen in ihren Orten beigetragen. In 

Altenhasungen war es der Förderver-

ein des Dorfes, der den Kirchenvor-

stand großartig unterstützte, so dass 

wir sicher noch lange diese beeindru-

ckende Veranstaltung in Erinnerung 

behalten. Danke, so ist gelebte Kirche 

und Gemeinschaft mitten unter uns! 

 

Text & Fotos:  

Andrea Heinicke-Giehler 
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BILDER UND BERICHTE 

 

Ein lauer Sommerabend, ein Baum im 

Kirchgarten und eine neue Bank, die 

zum Bleiben einlädt. In Bründersen 

gab es im August allen Grund zum 

Feiern: Die neue Bank rund um den 

Baum wurde eingeweiht. 

Finanziert wurde sie durch Spenden 

aus der Kirchengemeinde. Viele ha-

ben mit ihrem Beitrag dazu beigetra-

gen, dass hier ein neuer Ort zum Sit-

zen, Erzählen und Verweilen entstan-

den ist. 

Im Gottesdienst drehte sich vieles  um 

die Orte, an denen wir gerne ankom-

men. Dazu passte die Musik vom 

Chor Living Voices wunderbar. Lie-

der über den Sommer und Bäume, 

dazu das Grün des Kirchgartens und 

die warme Abendluft – alles fügte 

sich zu einem besonderen Gottes-

dienst zusammen. 

Und die neue Bank? Die wurde natür-

lich gleich ausprobiert. Nach dem 

Gottesdienst blieben viele noch da, 

kamen miteinander ins Gespräch und 

ließen sich das leckere Fingerfood-

Buffet schmecken. Ein Sommer-

abend, an dem die Menschen gern 

noch ein bisschen sitzengeblieben 

sind. 

Text und Fotos: Isabell Paul 

Ein Abend unter dem Baum - Bankeinweihung in Bründersen 
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Heute ist in der Kirche Istha einiges 

anders. Zwischen den Bänken und 

rund um den Altar warteten Löwen, 

Giraffen und Elefanten. Die Kirche 

hatte sich in eine kleine Savanne ver-

wandelt – mit ganz viel Liebe zum 

Detail. Zum Hakuna-Matata-

Gottesdienst am 20. September ka-

men große und kleine Besucher. Hier 

darf man nicht nur zu-

schauen. An den verschie-

denen Stationen wurde 

ausprobiert, gebastelt und 

entdeckt. Löwenkönigskro-

nen entstanden, beim Blick 

in die Sterne wurde an 

Menschen gedacht, die 

nicht mehr bei uns sind, 

und am krabbeligen Snack-

buffet konnte man sich 

durch allerlei Leckereien 

probieren. Gemeinsam 

wurden die bekannten 

Filmsongs durch die Kir-

che geschmettert. Mit 

Christoph Knatz und 

Pedro Soriano wurde aus 

dem Gottesdienst ein ech-

tes Erlebnis. Hinter diesem 

besonderen Nachmittag 

steckte ein engagiertes eh-

renamtliches Vorbereitungsteam, das 

unzählige Ideen hatte und sich mit 

viel Liebe um jedes noch so kleine 

Detail gekümmert hat. Malien Al-

heid, Sarah Müller, Julia Zieh-

freund, Patrick und Kirsten Fröh-

lich und Isabell Paul haben diesen 

Gottesdienst gestaltet. Danke für eure 

Zeit, eure Ideen, eure Kreativität und 

für eine Kirche voller Löwen, Giraf-

fen, Elefanten und fröhlicher Men-

schen. Hakuna Matata! 

 

Text und Fotos: Isabell Paul 

Hakuna Matata — Ein Gottesdienst wie in der Savanne 
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Ev. Pfarramt Istha 
Pfrin.  Isabell Paul 
Kasseler Str. 38 
34466 Wolfhagen 
Telefon     05692 3403768  
Mobil        01749102928 
pfarramt.istha@ekkw.de 
oder isabell.paul@ekkw.de 
Instagram: seite_um_seite oder 
bonwai_kirche  
 
Kirchenbüro Wolfhagen-Erpetal 
Tanja Damm                
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
Telefon 05692 9966882 
kirchenbuero.wolfhagen-
erpetal@ekkw.de 
Bürozeiten: 
Mo-Fr 8-12 Uhr 

Ev. Pfarramt  
Altenhasungen 
Pfrin. Kathrin Wittich-
Jung 
Hans-Staden-Str. 24a 
34466 Wolfhagen 
Telefon      05692 2382 
Mobil 015161096829 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 
oder kathrin.wittich-jung@ekkw.de 
Instagram: kathrinwittichjung 
 
Jugendreferentin  
Lea Siegmann 
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
05692-9962417  
lea.siegmann@ekkw.de 
www.ejhw.de 

Ansprechpartner /-in 

Altenhasungen 
Dagmar Weinbrenner  05692 990332 
Andrea Giehler 05692 8273 
 01724637193 
 

Bründersen 
Christoph Knatz  05692 9974037 
 

Istha 
Dr. Korinna Grimmelbein 
 01734151696 
 

Nothfelden 
Rossanna Kramer-Hüppe 
 05692 991975 
 

Oelshausen 
Jessica Pauser-Müller 05606 6161 
 

Wenigenhasungen 
Dietlind Roll 05692 8239 

Friedhofsverwaltungen  

Istha / Oelshausen:   
Ellen Hartung   05606 1028 
friedhof-istha-oelshausen@outlook.de 
 

Bründersen:  
Silke Gochmann 01739768064  
s.gochmann@freenet.de   
 

Vermietung Gemeindehaus  

Istha: Isabell Paul, s.o. 
 

Altenhasungen:   
Andrea Giehler, s.o. 
 

Oelshausen:  
Jessica Pauser-Müller, s.o. 
 

Unabhängige Beschwerdestelle 

Silke Gochmann s.o.  

Silvia Peter  05692 994832 
 01746445923 

mailto:pfarramt.altenhasungen@ekkw.de

